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Aus der neuen Militärvorlage
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Köln 24 Okt

Die Köln Ztg theilt mit Die Militärvorlage ſetzt die
Friedenspräſenz für den 1 Okt 1893 bis 31 März
1899 auf 492,068 Mann Jahresdurchfchnitt feft 711
Bätaillone Jnfanterie 477 Schwadronen Kavallerie 494
Batterien Feldartillerie 37 Bataillone Fußartillerie 24
Bataillone Pioniere 7 Bataillone Eiſenbahntruppen 21 Ba
taillone Train Vorausſetzung iſt daß die Mannſchaften
bei den Fußtruppen im allgemeinen zweijährige
Dienſtzeit haben Die Zahl der Unteroffiziers
Stellen unterliegt der Feſtſtellung durch den Reichsetat Die
Einjährig Freiwilligen kommen nicht in Aurechuung

Die Begründung hebt hervor Die militär
politiſche Lage ſei zu unſern Ungunſten ver
ſchoben und fordere durchgreifende Maßregeln Das
frühere Uebergewicht ſei geſchwunden Frankreich bringe
4,053,000 Mann Rußland 4,556,000 Mann auf Kriegs
ſtärke Dem gegenüber müſſe die volle Ausnutzung der
nationalen Wehrkraft erfolgen alle wirklich Dienſttauglichen
müßten eingeſtellt werden Die Neuorganiſation ſolle inner
halb des beſtehenden Rahmens und ſo bald erfolgen als die
perſonellen wirthſchaftlichen und finanziellen Kräfte des
Reiches es geſtatten Die Möglichkeit müſſe gewahrt bleiben
die Mannſchaften in gewiſſen Fällen des Strafgeſetz
buches alſo nicht auch bei dienſtl ichen Vergehen Red
bis zum Ablaufe des dritten Jahres zurückzubehalten

Die Begründung fährt dann fort Die fünfjährige
Bewilligung entſpricht den Volkszählungen und den
parlamentariſchen Wahlperioden Als nothwendige
organiſatoriſche Ergänzung werden angeführt die Er
weiterung des Kapitulanten Corps der Unter
offizier Schulen Erhöhung der Kapitulanten
löhne Einführung des Kapitulanten Haundgeldes
Die Ausbildung von Erſatzreſerviſten fällt weg
doch bleibt die Einrichtung beſtehen um körperlich minder
werthige Lente zum Verwaltungs und Krankendienſt auszubilden

Bei ſolchen Einrichtungen wird in 24 Jahrgängen die
Zahl der ausgebildeten Mannſchaften 4,400,000
betragen die Frankreichs ſomit etwas überflügeln und hinter

der Rußlands nicht mehr erheblich zurückbleiben
Die Verſtärkung der Jnfanterie ſoll durch Ein
richtung vierter Bataillone bewirkt werden denen
weſentlich die Ausbildung ſämmtlicher Dienſttauglichen zufällt
Der Verſtärkung der Fußartillerie gemäß ſind ver
änderte Aufgaben dieſer Waffe in Ausſicht ge
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Politiſche Ueberſicht
Der Wahlkreis Kelheim wer dachte früher an ihn

hat faſt über Nacht eine ſchnelle Berühmtheit gewonnen Das

Abend Ausgabe

Saale Zeihun
Sechsundzwanzigſter Jahrgang

bewirkte der nicht unbekannte Redacteur Dr Sigl in München
mit ſeiner Gegenkandidatur gegen die Wahlbewerbung des Bier
brauers Nauchenecker des offiziellen Kandidaten der Cen
trumspartei mit der er dieſen letztern faſt aus dem Sattel ge
hoben hätte wie in unſerer heutigen Morgen Ausgabe berichtet
blieb die Stimmenzahl die Dr Sigl erhielt nur um 124 hinter
derjenigen Rauchenecker s zurück und dieſer letztere oder viel
mehr das Centrum als ſolches denn auf die Perſon des

err Rauchenecker kommt es ja gar nicht an hat einen
yrrhusſieg erfochten Blätter der eignen Partei ſprechen es

ganz unumwunden aus das Centrum hat eigentlich eine Nieder
lage in aller Form erlitten So ſchrieb die centrumsparteiliche
Köln VolksZtg am letzten Sonnabend

Selbſt wenn der Centrums Kandidat mit einer winzigen
Mehrheit durchkommen ſollte ſo iſt das für die ſymptomatiſche
Bedeutung des Vorganges gleichgiltig ob Rauchenecker
oder Sigl ſo wie ſo hat die Centrumspartei eine
derbe Schlappe erlitten ſie hat die Hälfte bis zwei
Drittel der frühern Stimmenzahl verloren und daß der Gegen
kaudidat Sigl heißt macht die Sache noch ſchlimmer
Wohlgemerkt Kelheim iſt zu mindeſtens 99 Prozent
katholiſch wenn da keine 5000 Stimmen mehr für den Cen
trumskandidaten zuſammengebracht werden können wenn eine
Reihe katholiſcher Ortſchaften faſt keine einzige Stimme für
ihn abgab ſo kannman ſchon von einem Zuſammen
bruche der Partei reden Es müſſen hier Mißſtände
vorliegen die nicht nur für Kelheim ſondern vielleicht für eine
erhebliche Anzahl bayriſcher Wahlkreiſe gelten Ueberhand
nehmen jener Sorte von Partikularismus welche in den
Widerwillen gegen das Preußenthum auch das preußiſche
Centrum einbezieht bei welcher alſo der Preußen und
Centrums Freſſer Sigl auf Wahlverwandtſchaft rechnen durſie
daneben die zerſetzende Wirkung der Münchener Partei Aerger
niſſe beſonders des dortigen Preß Elends vielleicht hat auch
ein liberales Blatt recht mit der Behauptung daß gerade in
den niederbayriſchen Pfarrhöfen das Vaterland einen ziemlich
erheblichen Leſerkreis beſitzt ſonſt vermögen wir uns
wenigſtens das geſchloſſene Eintreten ganzer Ortſchaften für
Sigl nicht zu erklären

Das iſt von dem rheiniſchen Centrumsblatte ſo deutlich und ſo
wahr und ſo offen in der Erkenntniß der Mißverhältniſſe der
eignen Partei geſprochen daß viele Worte hinzufügen den tiefen
Eindruck abſchwächen hieße den die Worte der Köln
VolksZtg auf jeden politiſch Denkenden machen müſſen
Aber einen Umſtand hat das genannte Blatt doch noch
hervorzuheben unterlaſſen ein Umſtand der auf das kelheimer
Wahlergebniß ein
Dr Sigl hat während der ganzen Zeit der Wahlvorbereitung
den Wahlkreis nicht mit einem Fuße betreten
während für Herrn Rauchenecker der ganze Apparat über
den die Partei verfügt mit aller Macht in Bewegung geſetztworden iſt und dieſer Apparat iſt man weiß es nicht
ering Ohne Zweifel wird dieſer erſte Erfolg den münchener

zu weitern Bemühungen anſpornen und ſchon jetzt
wird berichtet daß ſeine Freunde und er beſitzt deren mehr
und e den als mancher wohl annehmen mag ihn
unter allen Umſtänden in den bayriſchen Landtag bringen

wollen Sigl wäre nicht nurire der rechte Mann um

der bahyriſchen Centrumspartei inſondern der
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noch viel grelleres Schlaglicht wirft

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pf

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artlkel iſt
nicht geſtattet
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ihrer Geſammtheit arge Verlegenheiten zu bereiten
worüber wir freilich nur die Freude des bekannten
tertius empfinden könnten Denn wenn wir zu wählen haben
zwiſchen einem Reichen sperger oder Porſch oder Lieber
deren Reichsfreundlichkeit keinem Zweifel unterliegen kann und
dem Dr Sigl an dem der Partikularismus und die Preußen
freſſerei die hervorragendſten Eigenſchaften ſind ſo ſind wir
nicht einen Augenblick im Zweifel wen wir als das kleinere
Uebel anſehen würden Die Behauptung einiger kleinerer
klerikaler Blätter die kelheimer Liberalen müßten wohl ihre
Stimmen auch für Herrn Sigl in die Wagſchale geworfen
r iſt auch ganz gewiß nicht richtig vielmehr werden dieſe

iberalen ihrer vorwiegenden Mehrheit nach der Stimmabgabe
ſich enthalten haben

Mitten im Streite über die Frage der Neubeſetzung
des Gouverneurs von Dentſch Oſtafrika und der wohl
zweifellos damit verbundenen Aenderung im Verwaltungsſyſtem
erſchien in dieſen Tagen ein Buch das ſofort die Aufmerk
ſamkeit aller Kreiſe auf ſich zog die für die Entwickelung
unſerer Kolonien ein Jntereſſe haben Herr Rochus
Schmidt der ſeit dem a unſerer Kolonialbewegung
als thatkräftiger Mitarbeiter Wiſſmann s gekämpft und allerorts in der erſten Linie geſtanden hat veröſfentlight unter dem

Titel Geſchichte des Araberaufſtandes in Oſt
afrika Trowitzſch u Sohn Frankfurt a O 360 eine
hiſtoriſche Darſtellung der Entwicklung der Verhältniſſe der
Kämpfe die dort ſtattgefunden und der durch die deutſche
Regierung geſchaffenen Zuſtände Es liegt nicht in unſerer
Abſicht auf die feſſelnde Schilderung der intereſſanten kriege
riſchen Vorgänge deren Lektüre wir unſern Leſern übrigens
nur empfehlen können näher einzugehen wir wollen hier
vielmehr nur mit kurzen Worten das Urtheil ſtreifen daß der
Verfaſſer über den Gouverneur von Soden und deſſen
Kolonialpolitik fällt Rochus Schmidt ſteht als ein alter
Waffengefährte und Mitarbeiter Wiſſmann s auf dem Stand
punkte der Militär Partei und iſt als ſolcher ein Gegner des
von dem jetzigen Civil Gouverneur verfolgten Syſtems
Sein Urtheil aber iſt ein durchaus ruhiges und erſcheint in
allen Theilen ſachlich gut begründet

Der Gouverneur von Soden ſelbſt ſagt Schmidt
arbeitet mit ungeheurer Rührigkeit aber allein und weiſt
jede Hilfe erfahrner Leute von der Haud hält jede Beeinfluſſung
durch ſolche mißtrauiſch fern und von den an Ort und Stelle
erfahrnen Beamten holt Herr von Soden nur dann Rath
ein wenn er annimmt daß die Rathſchläge in ſeinem
Sinne ausfallen auch weiß er die wirklichen Kenner des
Landes von den partiellen Kennern nicht zu unterſcheiden

Auf dieſe Weiſe erklärt Rochus Schmidt die Mißerfolge welche
die Regierung des Herrn v Soden in Oſtafrika begleiten Die
Kolonie aber werde in einer Weiſe verwaltet als ob dort ſchon
ſeit einem Jahrhundert geordnete Verhältniſſe unter deutſcher
Herrſchaft beſtanden hätten obgleich dieſelben in Wirklichkeit
erſt geſchaffen werden müßten Ein verwickelter Verwaltungs
Apparat werde aufgebaut und das Land mit Beamten über
ſchwemmt die in den afrikaniſchen d m te unerfahren
wären und ſo könnte die Verwaltung zunächſt gar nicht in
Gang kommen

Selbſt heute ſagt Schmidt wo die Zahl der reinen
Kaſſenbeamten und Schreiber ein Viertelhundert

Granada
Zum vierhundertjährigen Jubiläum der Eroberung des letzten

Maurenureiches in Spanien

Von Ernſt von Heſſe Wartegg
J

Jmmer wenn g in frühern Jahren meine Gedanken auf
Granada lenkten nahm die Phantaſie mit ihnen Reißaus und
eilte durch die Jahrhunderte zurück in die Zeiten der Mauren
herrſchaft Granada iſt von den Mauren einmal nicht zu
trennen und unwillkürlich treten die vier Jahrhunderte die
ſeit der Eroberung der Stadt durch die Chriſten dahingegangen
ſind in den Hintergrund

Die mauriſche Vergangenheit und die chriſtliche Gegenwart
reichen einander über dieſe thaten und ereignißloſe Zeitſpanne

die Hände und man ſtellt ſich das Granada von heute wie
eine halb gothiſche halb mauriſche Stadt vor wo fiuſtere
Häuſer mit hohen Giebeldächern zwiſchen arabiſchen Bauten
mit flachen Dachterraſſen und koketten Miradores ſtehen wo
ſich neben en Kirchthürmen ſchlanke weiße Minarets

7 Himmel erheben und in allen Straßen auf allen Plätzen
Andenken an die große Zeit des ſpaniſchen Ritterthums ſich
mit ſolchen der Sarazenenherrſchaft vermengen ſtolze ernſte
Adelsſchlöſſer mit mächtigen Wappenſchildern und heroiſchen
Wahlſprüchen unter den eiſernen Balkonen mauriſche Faſſaden
mit weißen FiligranArabesken bodeckt Moſcheen mit bizarren
Eingangspforten 27 eine Bevölkerung die mit einem Fuße
noch im Mittelalter ſteckt und von den damaligen Trachten
und Sitten viel in die Gegenwart herübergebracht hat

Der erſte Eindruck den ich von Grauada eipfing beſtärkte
mich noch in dieſen Erwartungen Ich hatte außerhalb der

Stadt unter den Bollwerken der Alhambra wohnend mehrere
Tage in dieſem edelſten Bauwerke der mauriſchen Architektur
dieſem Palaſte des letzten Maurenkönigs zugebracht und von
den hohen Terraſſen der Alhambra die Stadt tief unter mir
ausgebreitet geſehen Waren auch keine Minarets vorhanden
ſo zeigte ſich in dem Straßengewirr in dieſem Meer von

Dächern ſo viel bizarres Winkeliverk ſo viel Seltſames Un
europäiſches daß ich mit rer Erwartungen meinen Wande
rungen durch die Stadt ſelbſt entgegenſah Ihre Lage iſt von
unvergleichlicher Schönheit Von den ſilberglänzenden eis
bedeckten Höhen der nahen Sierra Nevada ſchieben ſich drei

lange hohe Bergzungen weit gegen Norden in die herrlich
grüne Ebene die Vega von Granada vor und ſenken ſich
ſanft in dieſe hinab beinahe konzentriſch zu einander wie die
Theile eines aufgebrochenen Granatapfels Auf dieſen ſanften
Abhängen liegt Granada das auch ſeinen Namen davon er
halten hat

Der weſtlichſte von den alten rothen Torres Bermejas ge
kröute Bergrücken wird von jenem der Alhambra durch ein
tiefes mit dem herrlichſten Baumwuchſe bedecktes Thal ge
trennt in welchem der Fahrweg an Granada nach der
Alhambra emporführt Die Torres Bermejas ſtehen am nörd
lichen Ende eines großen n mit Baumanlagen geſchmückten
Plateau s Campo de los Martires genannt auf welchem ſich
früher die Luſtſchlöſſfer und prächtigen Gärten der mauriſchen
Großen befanden Sie ſind längſt verſchwunden aber das
Häuſergewirr das ſich von dem Plateau dem Abhange enthang
zum Xenil herabzieht enthält noch viele mauriſche Gebäude
enge t Straßen mit kleinen Steinchen gepflaſtert undn oſaikfiguren ausgelegt Gärten und von Miradores
gekrönte r Dieſer antequeruela genannte Stadttheil
iſt der älteſte in Granada Zu ſeinen Füßen um die Mündung
des Darro in den Xenil ausgebreitet und bis zum Stadt
viertel des Albaycin reichend liegt das Granada der chriſt
lichen Epoche erſt nach der Eroberung der Stadt in den
letzten vier Jahrhunderten entſtanden

Der Darro deſſen Rauſchen wir an den Thürmen der
Alhambra ſo deutlich vernehmen verſchwindet ſobald er die
Stadt betritt in unterirdiſchen Gewölben und kommt erſt
wieder nahe ſeiner Mündung in den Xenil zum Vorſchein
ein wilder Bergſtrom der den Granadinos durch ſein häufiges
plötzliches Anſchwellen viel zu ſchaffen giebt So ſingen auch
die Jungen Granadas heute noch von ihm

Darro tiene prometido
El casarse con Xenil
V le ha de UMevar en dote
Plaza Nueva y Zacatin

Der Darro hat verſprochen
mit dem Fenil ſich zu vermählen
als Hochzeitsgabe will er bringen
den Neuplatz und den Zacatin

Der Xenil hingegen gürtet mit ſeinem weiten ſteinigen ge

Zacatin heißt die Haupiverkehrsſtraße von Granada

wöhnlich nur halb mit Waſſer gefüllten Bett den unterſten
Stadttheil und längs ſeiner Ufer liegen die öffentlichen Gärten
Granadas die Alameda der Gaſeo die Bomba uſw von
denen wir von unſerem hohen Standorte aus allerdings nur
die mächtigen Baumkronen wahrnehmen konnten

So beiläufig zeigt ſich Granada von der Alhambra oder
von den Torres Bermejas aus geſehen aber die Stadt hält
nicht was ſie verſpricht ja ſie iſt viel weniger abſonderlich
weniger mauriſch als die beiden andern Hauptſtädte Anda
luſiens Sevilla oder Cördoba und durch ihre engen Straßen
wandernd konnte ich mich der Verwunderung nicht erwehren
wie denn das mauriſche Weſen und mauriſche Architektur ſo
vollſtändig aus ihnen verſchwinden konnten Wie zahlreich ſind
in unſern eigenen deutſchen Landen die Paläſte Klöſter
Kirchen Schlöſſer und Burgen die aus dem fünfzehnten Jahr
hundert ſtammen Jede unſerer deutſchen Städte von der
Größe Granadas beſitzt zahlreiche ſolche Bauten nur in
Granada iſt nichts davon vorhanden außer ein paar zer
bröckelnde Befeſtigungsthürme ein mauriſcher Bazar und einige
mauriſche Thorbogen Statt eines mauriſchen Augsburg oderNürnberg fand i eine moderne Stadt mit modernen Menſchen

darin ganz ſo gekleidet wie bei uns und die mit einer ge
wiſſen Abſichtlichkeit zeigen wollen daß der Ruf Andaluſiens
als ein pittoreskes Land voll Originalität und Abſonderlichkeit
ganz unbegründet ſei Jn ihrem Wunſche ſich à la parisienne
S civiliſiren fangen ſie damit bei den Beinkleidern und

eidencylindern an Wir konnten ja freilich nicht erwarten
daß ſie den fremden Tonriſten zuliebe die langen weißen
Burnuſſe und die dicken Turbane der Mauren beibehalten
oder in den
Ferdinand s und Jſabella s umherſpazieren ſollten wie es
ſchon der Ritter von der traurigen Geſtalt zur Heiterkeit der
Bewohner der Mancha vor Jahrhunderten verſucht hatte aber
eine arge Enttäuſchung blieb es für uns doch ſelbſt die
maleriſche Nationaltracht der Andaluſier wie wir ſie in
Carmen und im Barbier von Sevilla auf unſern Opern

bühnen ſehen in Granada nicht wiederzufinden Als ich dies
bei den tertullias den hübſchen Grangadinas gegenüber er
wähnte zuckten ſie verächtlich die Schultern und ich konnte aus
ihren Geſprächen leicht erkennen daß ſie fürchten für Pro
vinzler dem Fortſchritt und der Civiliſation abhold zu
gelten

Dazu iſt die Stadt trotz ihrer gchtzigtanſend Einwohner

ſchweren Rüſtungen und Helmen aus der Zeit
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weit überſtei t

perſonal ginn Die Vermehrung des

verſtärkt werden müſſen erzuehe Dislokation auf Befehl Seg ouverneurs
ren es war die Schutztruppe nach Möglichkeit vonernen die militäriſche Rath vollſtändig zerſplittert

n Führern die Möglichkeit genommen worden ſei im en

ei h dur

das A rtige
laſſe die den grünen Tiſch des Gouverneurs verließen und oſt
da unausführbar zurückgenommen werden mußten trugen wenig
dazu bei für den Gouverneur der bei den Arabern und Häupt
lingen gar nicht beliebt iſt Stimmung zu ſchaffen

Die Regierung Soden hat es ſo meint der e
nicht verſtanden für die Koloniſations Beſtrebungen in O tafrika
Sympathien zu erwecken und es iſt bohe Zeit daß ſich die
Verhältniſſe unter einer neuen Aegide gründlich ändern Eine
ſolche Aenderung kann man aber und darin muß ja
Herrn Rochus Schmidt natürlich jeder recht geben nur
don einem erfahrenen Praktiker erwarten

Der franzöſiſchen Regierung iſt es gelungen mit demHerr W Adrar Scheich Ahmed Uld Sidi Ahmed
einen Schutzvertrag abzuſchließen und ſo einen Einfluß auf
dieſes für die Ausdehnung der franzöſiſchen Herrſchaft über
das Land zwiſchen Algier und Senegambien wichtige Gebiet

gewinnen Die Karawanen und Handelsſtraßen der weſtſchen Sahara laufen in drei Punkten zuſammen deren Er
werbung W Frankreich bei Verfolgung ſeiner nordafrikani

W Politik zum Ziele geſetzt hat Es ſind dies Tuat im
orden Timb uktu im Süden und Adrar im Weſten in

denen ſich der geſammte Handelsverkehr der über das weite
Wüſten und a t verſtreuten nomadiſirenden Bevölke
rung konzentrirt Das Adrar iſt ein gebirgiges Land mit
reichen Weidegründen und liegt etwa 700 km nördlich von
Senegambien deſſen Gouverneure ſchon ſeit längerer Zeit die
Sphäre des franzöſiſchen Einfluſſes nach dieſer Richtung hin
auszudehnen ſuchten Laufe des vorigen Jahres beauftragte
der Gouverneur von St Louis Mr de Lamothe den
Forſchungsreiſenden Léon Fabert der bereits bedeutende Unter
nehmungen im Gebiete der weſtlichen Sahara ausgeführt hatte
mit dem Herrſcher von Adrar Verbindungen anzuknüpfen
Fabert begab ſich zu den r die damals durch einen
Bürgerkrieg in zwei Lager geſpalten waren und von dort in
das Gebiet von Jnſchiri im Süden von Adrar wo er gut
aufgenommen wurde und das Glück hatte die Freundſchaft
eines ſehr einflußreichen Marabuts des Scheich SadiBu zu

erwerben Mit deſſen Beiſtand trat er in Unterhandlung
mit dem Herrſcher von Adrar und ſchließlich gelang es ihm
mit dem letztern einen Schutzvertrag abzuſchließen Da der
Vertrag aber nur vom Großkadi und nicht vom Scheich von
Adrar ſelbſt unterzeichnet war ſo konnte der Miniſter des
Auswärtigen denſelben in dieſer Form noch nicht auerkennen
Um das Verſäunmte nachzuholen war nun der Dolmetſcher der
frühern Mifſion Bu El Moghdad mit einer neuen Geſandt
ſchaft nach dem Adrar aufgebrochen und hat wie der Tele
raph meldet die Unterſchrift des Scheich Ahmed Uld Sidi
hmed mit gutem Erfolge eingeholt Man kann den Franzoſen

die Anerkennung nicht verſagen daß ſie mit einer ihnen ſonſt
ungewohnten Zopigreit und Energie an dem Plane arbeiten
vom Mittelmeere bis zum Golfe von Guinea ein einheit
liches franzöſiſches Kolonial Reich zu erwerben
e

Halle und Zugegend
Halle den 24 Okt

Zur Theilnahme an den Feierlichkeiten zur Wiede de t
der Schloßkirche zu Wittenberg ſind außer an die
glieder der Univerſität auch an Herrn Oberbürgermeiſter
Staude als Vertreter der Stadt Halle ſowie die Spitzen der
hieſigen Staatsbehörden Oberbergamts Präſident Berghaupt
mann Frhr v d Heyden Rynſch Oberpoſtdirektor Wehlack
u a Einladungen ergangen

In der Sonnabendſitzung des Bürgervereins für
ſtädtiſche Jntereſſen bildete der mehrfach erwähnte vom

öde ſtill ſchläfrig Wenn ich von meinem Hotel durch die in
wunderbarer Frühlingspracht prangende Alameda der Al

nach der Stadt hinabſchritt begegnete ich ſelten einem
euſchen auch nicht nachdem ich die Puerta de los Grangdas

paſſirt hatte und die ſtille vornehme Calle de los Gomeres
re die auf der Plaza Nueva dem Stadtmittelpunkte

mündet
Die Mehrzahl der Häuſer iſt im ſpaniſchen Barockſtyl er

baut zwei bis dreiſtöckig und ganz wie in Italien über und
übeggin grellen Farben bemalt da zeigen ſich falſche Balkonegemſflte Fenſter mit bunten Jalouſien falſche Thüren Orna

mentirungen aller Art die freilich den Straßen ein freund
licheres Ausſehen geben allein an manchen Stellen erhielt ich
den Eindruck als wären die Häuſer ſelbſt auf Leinewand ge
malt und als wandelte ich zwiſchen Theaterdekorationen um
her Nur wenige Gebäude verdienen den Namen Paläſte auf
der großen ſonnigen Plaza Nueva ſteht die impoſante
audiencia Gerichtshof und auf dem zweitgrößten Platze der
noch den altmauriſchen Namen Biba Rambla behalten hat
erhebt ſich die bizarre mit Wappenſchildern geſchmückte Front
des erzbiſchöflichen Palgis Die enge Hauptverkehrsſtraße
Granadas welche dieſe beiden Plätze verbindet und den
arabiſchen Namen Zacatin führt zeigt durchwegs hohe moderne
Häuſer ohne eine Spur aus manriſcher Zeit

Daſſelbe gilt von der Mehrzahl der andern Hauptſtraßen
nur beſitzen die Häuſer dort wenigſtens wirkliche Valkone und
die reizenden Andaluſien ſo eigenthümlichen Patios mit kleinen
Gärtchen und ſpielenden Fontainen geſchmückt die äußern
Hausthüren ſind tagsüber geöffnet und in den Korridoren
die zu den ſchattigen kühlen ſtillen Patios führen zeigen ſichdie Wande mit buntfarbigen Azulejos Glaſurziegeln b in

den Fenſtern und auf den Balkonen ſtehen tropiſche Zierpflanzen

und zuweilen erblickt man zwiſchen S doch einige der
ihrer Schönheit wegen weitberühmten Granadinas Das Ge
ſchäftsviertel Granadas beſchränkt ſich auf den Zacatin und
ein paar andere dort einmündende oder um die große Ka
drale ge Gäßchen dort finden ſich Kaufläden aller Art

mit weit geöffneten Thüren ſo daß man die dort zur
chau aufgeſtellten Artikel mit einem Blick erfaſſen kann wie

etwa in den Suks von Kairo oder Tunis Ueberdies wird
ein Theil der Waaren wo immer Platz S iſt auf
Tiſchen neben den Thüren ausgebreitet oder auf lange zugen

über das Trottoir gehängt ſo daß die r mit der
Naſe an die Tücher Kleider Mantillas und Schärpen ſtoßen

ird immer über Mangel an Bureauden e Verwallange erſonals
welches ziemlich hohe Gehälter bezieht hätte einen Uebelſtand

nders zu tadeln ſei die Verminderunr ine wWet e im biſt der Sache eher m

ſen
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denden Augenblicke mit kampfbereiten Truppen einzugreifen
ies durch die Unterſtellung der Schutztruppe untero Amt und das Reichs Marine mt ein recht

unerquicklicher Zuſtand geſchaffen worden Die zahlreichen Er

die katholiſchen

c S o 4e ä c

j ines Ackerplanes ſüdlich derZu We e Verbandtung Ein M es der
Baukommiſſion einen Ueberblick über die gegen
wärtige Lage des Projektes die im welenige unſern Leſern

dann eine lebhafte Beſprechunge x ereeke rie betheiligten Man
wäre dere nicht für die Erwerbung des fraglichen
war im allgem a darauf hingewieſen daß die StadtAer net v ä Luſſprechende Banſtellen daraus ausweiſen

unten große unangreifbare Komplexe wie beideein don Sunt ſeien in Zukunft vielleicht als ein ſchwer
u empfinden e emmniß ſich erweiſen und man berief ſe

hierdet als Beiſpiel auf die Francke ſchen Stiftungen cht
minder ſei die Verbindungsbahn mit in Rechnung zu ziehen
und gerade die Rückſicht auf ſie fordere die größte Vorſicht DerBau es Knappſchaftskrankenhauſes ſei wohl überhaupt noch nicht

als ganz feſtſtehend anzuſehen derſelbe unterliege wohl noch der
Genehmigung der Hauptverſammlung der Berufsgenoſſenſchaft
welche letztere zur Zeit auch noch der Korporationsrechte er
mangele Hieran ſchloß ſich dann noch eine Beſprechung der
übrigen auf der Tagesordnung der heutigen Stadtverordneten
Verſammlung ſtehenden Angelegenheiten

Der kommunale Bezirksverein Süd und Weſt hält
am Donnerstag im Paradies ſeine Monatsverfammlung

Jm Stadttheater findet am Mittwoch nochmals eine
Aufführung von Wagners Siegfried im Abonnement
auf Kartenfarbe weiß ſtatt Eine weitere Aufführung

des Werkes ſoll dann erſt im Januar gelegentlich der Darſtellung
des geſammten Nibelungen Ringes in Scene gehen
Am Donnerstag wird das Luſtſpiel Die Augen der
Liebe mit Frau Rinald als Priska Frl Schneider
als Fifi Hrn Schreiner als Bruneck und Hrn Rinald als
Maroly gegeben Ende des Monats findet eine Aufführung von
Wagner s Triſtan und Jſolde ſtatt

Der königl Regiernngs Präſident zu Merſeburg giebt
unterm 17 d bekaunt daß im Reg Bez Merſeburg auf
Grund höherer Ermächtigung der ſtehende Milchh andel außer
halb der fünfſtündigen e an Sonn und Feiertagen
auch während zweier Nachmittagsſtunden ausgeübt werden darf
Die Ortspolizeibehörden können dieſe Stunden nach dem Be
dürfniß auswählen Dieſe Ausnahme gilt auch für den erſten
Oſter Pfingſt und Weihnachtsfeiertag

Die Kreisſchulinſpektion über die katholiſchen öffentlichen
Schulen in Halle Eisleben und Weißenfels ſowie über

Privatelementarſchulen des RegBezirks Merſeburg iſt von der königl Regierung zu Merſe
burg dem Pfarrer Schwermer hier übertragen

Jm Markgraf hielt am Sonnabend der Lehrer
verein Umgegend von Halle eine außerordentliche Ver
ſammlung um Stellung zu nehmen zu der Neuwahl der
Kreisvorſtände der Wittwen und Waiſenkaſſe
für Elementarlehrer im Regierungsbezirke Merſe
burg Die Verſammlung ſchlug einſtimmig folgende Herren
vor Meuſelbach Giebichenſtein Schul ze Osmünde und
Liebe Teichau Die Lehrer der Ephorien Halle Land II
und Könnern werden ſich dieſem Beſchluſſe vorausſichtlich an
ſchließen

Jn dem benachbarten Hohenthurm wird ein Schul
neubau errichtet Bisher beſtand die Abſicht das jetzige Schul
haus als Lehrerwohnung auszubauen und in dem angrenzenden
Pfarrgarten einen Schulſaal zu errichten Die alte Schule iſt
als Tauſchobjekt dem Rittergute abgetreten und wird ſpäter zu
Arbeiterwohnungen eingerichtet werden Den Schulban leitet
der Königl Baurath Kilburger hier Zeichnung und Koſten
aunſchlag liegen gegenwärtig der Königl Regierung vor Die
Kirche zu Osmünde wird gegenwärtig durch eine halleſche
Firma mit Centralluftheizung ausgeſtattet Die Ankage
koſten ſtellen ſich auf 1600 M Die Frauen und Jungfrauen
der Parochie haben zur Beſchaffung eines neuen Altarteppichs
269 30 M geſpendet

Jm Verlage von Theodor Hofmann in Gera ſind in dieſen
Tagen die Schulreden des verſtorbenen Direktors der
Francke ſchen Stiftungen hier Dr D O Frick erſchienen
herausgegeben von ſeinem Sohne Dr Georg Frick der damit
einem von fachmänniſcher Seite mehrfach geäußerten Wunſche
ſowie der beſondern Bitte einzelner früherer Schüler des Heim

e aanagnen nachkommt Die Sammlung enthält eine ſorgfältige
uswahl ſolcher Reden die entweder an beſonders bedeutungs

vollen Tagen gehalten worden oder ſonſt geeignet ſind einen
Einblick zu gewähren wie der Verſtorbene derartige Schulreden
aufzufaſſen pflegte Als aus langjähriger Schulpraxis erwachſen
werden dieſelben vielleicht auch ſolchen willkommen ſein denen
das durch perſönliche Beziehungen gegebene Jntereſſe fehlt

Bei Herannahen der winterlichen Jahreszeit die für die

Preiſen liefert Wer den

dem

Haushaltungen größern Bedarf an Kleinholz zum Feueranzünden

könnten Mit Ausnahme einiger Juwelier und Modeläden
im Zacatin iſt in dieſem chriſtlichen Bazar wenig Eleganz
wahrnehmbar und was mir am meiſten auffiel war die Ab
weſenheit von Spitzenläden die Granader Spitzen erfreuen ſich
ja eines Weltrufes allein wie ich nachher aus ſchönem Damen
munde erfuhr hat die Spitzeninduſtrie in ſehr bedenklicher
Weiſe nachgelaſſen und nur in dem Nonnenkloſter von San
tiago in Granada wird die alte Kunſt noch gepflegt Granada
iſt keine reiche Stadt der ganze Adel iſt ebenſo wie der von
Sevilla und Cordoba nach Madrid gezogen grun giebt
es nicht und eben ſowenig ererbten Reichthum tatt daß
die Damen der beſſern Klaſſen ſo theure Spitzen kaufen
würden veräußern ſie viel eher den alten Familienbeſitz und
kaufen ſich Jmitationen die in den Fabriken von Barcelong
und Paris maſſenhaft n werden

Jch fand das in ganz Andaluſien Jn den meiſten Hotels
wo ich mich aufhielt hatte der Portier derlei echte alte
Spitzen Mantillas reiche Stoffe Stickereien uſw an Fremde

verkaufen oder er konnte wenigſtens derlei Schätze beſorgen
ie verarmten aber bei alledem ungemein ſtolzen Familien

Andaluſiens thun dies nicht nur weil die fremden Touriſten
die beſten Preiſe bezahlen ſondern auch weil es ihnen recht
unangenehm ſein würde ihre Familienerbſtücke bei ihren
Rivalinnen in derſelben Stadt wiederzuſehen

An Buchläden ſind in Granada ſehr wenige vorhanden und
auch dieſe enthalten nur billige ſpaniſche Bücher und moderne
franzöſiſche Romane in den wenigen Muſikläden ſieht man
allerdings noch Nationallieder Tänze Malagquellas Jotas
Tangos u dgl und zu meiner Freude fand ich dort viel mehr
Guitarren und Caſtagnetten als andere Jnſtrumente

Je weiter ich von Zacatin aus in das Gewirr der alten
winkeligen engen Gäßchen hinter der Plaza Biba Rambla ein
drang deſto mehr kam der lokale andaluſiſche Charakter zum
Durchbruche deſto mehr konnte ich erkennen daß die ſogenannte
pariſer oder madrider Civiliſation in Granada nur eine

ſchwache Tünche iſt Nach bekanntem Muſter könnte ich von
den andaluſiſchen Bewohnern dieſer Stadt ſagen Grattez
le granadin et vous trouverez le Maure Schon auf der
kleinen Plaza vor dem See der Kathedrale bot mir
eine charakteriſtiſche Sceue dar die mich an die Märchen
erzähler von Kairo und Damaseus erinnerte Ein Andaluſier
im alten Nationglkoſtünt wie wir es aus Bizet s Carmen
kennen die Guitgrre in den Händen und ein hübſches
ſchwarzängiges Mädchen in kurzen bunten Kleidern die

machen wir auf Wunſch von neuem darauf auf nerkſam
Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl

gutes kleingehacktes Holz in jeder gewünſchten Menge zu billigen
Verein ohne jedes Opfer in ſeinen

Beſtrebungen beſchäftigungslofen Arbeitern Gelegenheit zu ehr
lichem Broterwerbe zu gewähren unterſtützen will richte ſeine
Beſtellungen an den Vorſitzenden der Abtheilung Hrn Ober
Polizeiinſpektor Weydemann oder an die Arbeitsſtätte auf

llenGrundſtücke

Nach einer von der PolizeiVerwaltung in den letzten Tagen
bewirkten Feſtſtellung beläuft ſich nach dem Oktober Umzugstermine hier die gab der unvermietheten Wohnungen
auf 933 Geſchäftsläden ſtehen 58 leer

Geſtern trafen wieder Kähne aus Hamburg ein die
wer noch der vorgeſchriebenen Unterſuchung unterworfen

wurden

Am Freitag hielt der Vorſtand des Nordoſt
thüringiſchen Turngaues hier eine Sitzung Jn derſelben
wurde beſchloſſen die verſchobene Turn fahrt nach Laucha
überhaupt in dieſem Jahre ausfallen zu laſſen Dagegen ſollen
die betheiligten Vereine aufgefordert werden in Gemeinſchaft
mit Nachbarvereinen kleinere Turnfahrten zu unternehmen
Laucha ſoll bei Wahl des Feſtortes für das nächſtjährige Gau
turnen in erſter Linie in Betracht kommen Der Ausſchuß der
zur Ausarbeitung neuer Gauſtatuten gewählt iſt tritt am 6 Nov
in Weißenfels zur erſten Sitzung zuſammen Nach dem Geſchäfts
berichte des Gauvertreters Hrn Direktor Bethmann
Langendorf umfaßt der Gau 62 Vereine mit 3420 Mitgliedern
von denen 2407 wirkliche Turuer ſind eingeſchloſſen 666 Jugend
turner Das Vermögen des Gaues beträgt 700 M

Der Verein für Liebhaber und Züchter edler
Kanarien Kanaria Halle a beſchloß in ſeiner
Hauptverfammlung in den Tagen vom 17 19 Dez eine Ausſtellung edler Fangrien abzuhalten Dieſelbe wird in der
Gaſtwirthſchaft zum Aichamt ſtattfinden Mit der Ausſtellung
wird eine Verlooſung verbunden ſein zu der bereits die Geneh
migung eingeholt ſſt

Auf der neuen Stadtbahnlinie durch die Wucherer
ſtraße kam geſtern ein Unfall vor indem an der Hohenzollern
ſtraße ein hieſiger Soldat unvorſichtiger Weiſe nach der linken
Seite abſprang auf welcher in demſelben Augenblicke ein aus der
entgegengeſetzten Richtung kommender Motorwagen vorüberfuhr
Der Mann wurde von dem Wagen erfaßt aber glücklicherweiſe
nicht überfahren ſondern nur ein Stück geſchleift Er war kurze
git beſinnungslos und blutete ſtark erholte ſich aber dann
wieder

Geſtern abend erſchoß ſich in ſeiner Wohnung in der
Mittelſtraße der 57jährige Schloſſer E große Armuth dürfte
den Mann zu dem Schritte geführt haben doch ſoll er nicht un
verſchuldet in dieſe Lage gekommen ſein Von ſeiner Ehefrau
lebte der Mann ſeit längerer Zeit ſchon getrennt

bedingtdaß fl

Robert Frauz
Kurz vor Schluß der Redaktion geht uns die Trauerkunde zu

daß unſer in weiteſten Kreiſen bekannter Mitbürger der kgl
Univerſitäts Muſikdirektor Dr Robert Franz heute vor
mittag nach kurzer Krankheit verſchieden iſt Noch vor wenigen
Wochen konnte man den trotz ſeiner 77 Jahre noch recht rüſtigen
Greis auf ſeinen täglichen Spaziergängen beobachten und die
Kunde von ſeinem ſo plötzlichen Tode wird daher ſeine vielen
Freunde und Verehrer um ſo mehr überraſchen Robert Franz
hat ſeine ihm vor ungefähr einem Jahre im Tode vorauf
gegangene geiſtvolle Gattin nur kurze Zeit überlebt Der
großen Bedeutung des Dahingeſchiedenen als Liederkomponiſt
wie als Bearbeiter der Arbeiten Händel s und Vach s
iſt von uns ſchon wiederholt gedacht worden ſein
Heimgang wird uns Gelegenheit geben ſeine muſikaliſchen
Verdienſte von berufener Feder eingehender würdigen zu laſſen
Welcher großen Werthſchätzuung Robert Franz ſich zu erfreuen
hatte beweiſen die mannigfachen Auszeichnungen
den verſchiedenſten Seiten wiederholt zutheil geworden ſind

die ihm von

Am reichſten geſchah dies im Februar 1885 gelegentlich der 200
jährigen Händel Geburtsfeier bei welchem Anlaſſe ſeine Vater
ſtadt Halle ihn zum Ehrenbürger ernaunte und am 28 Juni
deſſelben Jahres als der nun Verewigte ſein 70 Lebensjahr
vollendete

den Kopf geworfen und Caſtagnetten
ſpielend ſangen zuſammen eine einfache Ballade aus
der Zeit des ſpaniſchen Ritterthumes Eine bunte
Volksmenge umſtand die beiden und lauſchte ihren Worten
nach jeder Strophe mit Händeklatſchen und hollah hollah
einfallend Es war gerade Markttag und zahlreiche Bauern
aus der Umgebung beſonders aus den Dörfern der Alpujarras
drängten ſich hier und in den einmündenden Gäßchen alle noch
mit der kurzen ſchwarzen verſchnürten Jacke den ſchwarzen an
der Seite offenen bis unter die Knie reichenden Beinkleidern
weißen Strümpfen und weißen geſtrickten Schuhen mit eben
ſolcher Sohle auf dem Kopfe ſaß der runde Toregdorhut
jedoch mit ſpitz zulaufender Krone und um den Leib hatten
ſie lange hochrothe Schärpen gewunden in denen das Navajo
Meſſer ſteckte Die Frauen S buntgeblümte lichte Kattun
kleider die Mantilla um die Schultern geworfen und blaue
Seidentücher auf den Köpfen Viele der jüngern Mädchen
trugen als n Kopfſchmuck papierne Roſen in dem reichen

Mantilla über

rabenſchwarzen Haare
Jn den Kauſſläden dieſes Diſtriktes ſcheint ſich die Land

bevölkerung der ganzen Umgebung von Granada zu ver
proviantiren denn der mannigfachſte Hausrath war hier in
offenen dicht aneinanderſtoßenden Läden zum Verkaufe aus
Wer hier hingen große Ziegenhäute für Waſſer oder
Wein daneben lagen hübſch geſtickte Sättel reichbetreßte Zaum
zeuge weiterhin blankgeputzte kupferne Küchengeſchirre ein
Meſſerſchmied arbeitete am offenen Kauffenſter an langen
ſchlanken NavajoMeſſern mit nagelbeſchlagenen Horngriffen
bunte geblümte Kleiderſtoffe Mantillas Lederjacken mit ſilbernen
Knöpfen bedeckt rothe und ſchwarze Leibbinden zahlloſe bunt
bemalte abanicos Fächer und endlich die verſchiedenſten
li Strumpfbänder mit paſſenden und unpaſſendenSprüchen bedeckt Ausflüſſe andaluſiſcher Bauerngalanterie Dieſe

letztere iſt gewiß nicht zu verachten ja unter keiner Land
bevölkerung bin ich größerer rer Gaſtfreundſchaft und
anſtandsvollerem ich möchte ſagen ritterlichem Benehmen be
gegnet die ſeltſam zu der Flegelhaftigkeit und Dummdreiſtig
keit in manchen uns näher liegenden Gegenden kontraſtirt Jn
den Straßen herrſchte trotz lebhaften Marktverkehrs Ruhe
die Landleute ſprachen zug miteinander ja vielleicht zu vuhig
Im Gegenſatze zu den lebhaften Sevillanos ſieht man vie
Granadinos viel ſeltener lachen und ihre Bewegungen ſind
gemeſſener Die Geſichter ſind auch bei den Bauern glatt
raſirt die ſchwarzen Haare kurz geſchoren aber nicht wie bei



Stadt Theater
Oberon König der Elfen

Romantiſche Oper in drei Aufzügen von C M v Weber
Weber s letzte Oper ſein Oberon ſteht an Wirkſamkeit weit

hinter den beiden andern berühmten Opern des Meiſters dem
Freiſchütz und der Euryanthe zurück Jn dem letzigenannten

rle die ganze Kraft ſeines Genies zuſammenraffend ſchrieb er
daſſelbe gleichſam mit ſeinem Herzblute langſam aber unaufhaltſam
löſte die krampfhafte Anſtrengung das Weſen des Komponiſten
auf und eine neue That mußte der Anfang vom Ende ſein die
Vollendung des Oberon war auch die Vollendung der irdiſchen

ab ſeines Schöpfers Die Erinnerungen welche ſich für
Weber an das Werk knüpften waren ähnlicher ſchmerzlicher Natur
wie die äußern Umſtände welche die Schöpfung der Mozart ſchen
Zauberflöte begleiteten die materielle Noth war die Triebfederes Entwurfes beider Werke Wenn ſich aber Mozart mit der

Leichtlebigkeit des Süddeutſchen über den moraliſchen Jammer
den das Bewußtſein ſeiner Lage erzeugen mußte hinweg
ſetzte ſchloß Weber unter den ſchwerſten Sorgen ſein Auge für
mmer und ſicher waren es dieſe welche ſein Lebenslicht
vorzeitig auslöſchten Dieſe Erinnerungen machen das letzte Werk

eber s zu einem Heiligthum für ſein Volk und in der weh
müthigen Betrachtung der Geſchichte des Oberon überſehen wir
gern und leicht die Spuren welche der Mangel an phyſiſcher Kraft
an dem Werke zurücklaſſen mußte Auch geſtern wiederholte ſich
das Schauſpiel daß man ſich gern an jener Oper Weber s be
Pit welche am wenigſten die Fähigkeit beſitzt uns
ortzureißen Die wundervolle feenhafte ſceniſche Einrichtung

und die recht gute und glatte t des muſikaliſchen
Theiles trugen das ihrige zur erhöhten Wirkung bei und ſo kam
es wie immer in den letzten Jahren zu einem anſehnlichen

er Erfolge
In Hrn Caliga beſitzen wir einen für die Partie des Hüon

trefflich ſich eignenden Sänger Hätte es der Künſtler ſchau
ſpieleriſch etwas genauer Keno wen ſo wäre ſeine Leiſtung eine
tadelloſe geweſen Aber ſein Verhalten gegenüber Oberon mußte
ein anderes ſein er pries dieſen ſeinen guten Geiſt und wandte
ihm dabei reſpektwidrig den Rücken zu gab überhaupt in der
äußern Haltung nur wenig dem Ausdruck was Hüon s Jnneres
a ſeinen Worten zu ſchließen bewegen ſoll Die äußere Er
ſcheinung ſtimmte ſonſt genau zu dem Bilde welches wir in der
Phantaſie ſo gern feſthalten und der Geſang war von einer
Tüchtigkeit und Feinheit die von keinem der Vorgänger des
Hrn Caliga auch nur annähernd erreicht wurden Hoffenllich be
ſeitigt der außerordentlich tüchtige Künſtler bei Wiederholungen
des Stückes jenen bezeichneten Mangel Daß er ſich ſeine große
Partie einen ganzen Ton tiefer transponiren läßt wird von den
e über der trefflichen Ausführung des Muſtikſtückes

vergeſſen worden ſein Hüons Knappe Scherasmin fand in
Herrn Eilers ebenfalls einen ſo guten Vertreter wie wir ihn
ſeit langer Zeit nicht zu verzeichnen hatten Das treuherzige
Weſen des Knappen ſein aus Furchtſamkeit und treueſter An
hänglichkeit an ſeinen Herrn ſich zuſammenſetzendes Weſen traf
Herr Eilers in gewinnender Weiſe Das d ſchelmiſche
Duett mit Fatime wurde durch ſein vorzügliches Spiel und
Fräulein Hedingers allerliebſte Auffaſſung zu einem Glanz

unkte des Abends Ueber die Begabung der genannten Dame
n ſchauſpieleriſcher Beziehung ließ die Aufführung keinen Zweifel
aufkommen mnſikaliſch müßte ſie ſich aber genauer legitimiren
Verſchiedene Unſicherheiten ſtörten da den Eindruck und auch
das Organ erſchien hin und wieder nicht im beſten Licht
Möglich daß dieſe Mängel nur auf momentane Jndispoſition
urückzuführen ſind Frl Reinhardt ſang ſehr fein und aus
rucksvoll die dankbare Partie der Rezia Man hätte ſich der

außergewöhnlich guten Leiſtung von Herzen freuen können wäre
nicht die Künſtlerin entgegen ihrem ſonſtigen Weſen in unſym
pathiſche theatraliſche Manieren verfallen Das Licht des Tages
begrüßte Jrl Reinhardt indem ſie dem aufgehenden Tages
geſtirn den Rücken zuwandte dann nahm ſie bei jedem Höhepunkt
ihrer großen Arie einen Anlauf zur Rampe und fingirte noch einen
Abgang um nicht den Beifall bei offener Scene zu verlieren
Es bedarf wohl nur der Anführung dieſer Mängel um die ſtreb
ſame Künſtlerin zu veranlaſſen dieſelben auf immer verſchwinden
zu laſſen Mit Dank wird anerkannt werden daß eine unſerer
hervorragendſten Schauſpielerinnen ſich der kleinen aber nicht
bedeutungsloſen Rolle der Roſchana angenommen hatte und ſie
zu einer ungewohnt tiefen Wirkung brachte Frl Greve re
präſentirt ſchon in ihrer Erſcheinung jenes Etwas das eine
Fürſtin ausmacht wie ſchön mußte ſie wirken wenn ſie noch
wie geſtern tiefes Verſtändniß für ihre Rolle dem Vorzug ihrer
Erſcheinung zugeſellte Frl Rothe s Aeußeres eignet ſich
weniger zur Vertreterin des liſtigen und luſtigen Geiſtes Puck
als die muſikaliſche Tüchtigkeit der Sängerin der Partie entgegen
kommt Ganz am falſchen Platze aber befand ſich Hr rk
als Oberon Die Rolle kommt Hrn Armbrecht zu und darf
im Nothfalle auch einer weiblichen Stimme übertragen werden

aber ein Tenorb wird niemals den Anforderungen entſprechen
welche die ſchöne Aufgabe dem Sänger ſtellt Die beiden Meer
m n die Damen Breuer und Bendel ſangen ſchön und
mit warmem Ausdruck Die nur ſchauſpieleriſchen Aufgaben des
Khalifen des Prinzen Babekan und des Almanſor wurden an
emeſſen durch die Herren Schmidt Häßler Vogel undVehr ausgeführt Das Enſemble war ein vorzügliches in der

Ouverture wirkte die friſche Temponahme des Hrn eher
Reich belebend auch ſonſt war mnuſikaliſch des Lobenswerthen
viel zu bemerken Die ſtilvolle Art mit welcher man bei uns
den oft mißhandelten Schwanengeſang Weber s zur Auffaſſung
bringt verdient volle Anerkennung

M Krauſe

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Göttingen 23 Okt Orig Mitth Schon wieder hat

unſere Univerſität einen ihrer Dozenten durch den Tod verloren
Der Lehrer der Nationalökonomie Geh Reg Rath Prof Dr
Georg Adolf Soetbeer iſt heute vormittag unerwartet
geſtorben Er war am 23 Nov 1814 zu Hamburg geboren
von 1843 1872 Konſulent der Kommerzdeputation daſelbſt und
ſeitdem Profeſſor in Göttingen Soeitbeer ein Anhänger des
Freihandels wirkte durch zahlreiche Schriften beſonders für die
deutſche Münzreform auf Grund der Goldwährung Außerdem
veröffentlichte er u a eine Sammlung offizieller Aktenſtücke in
Bezug auf Handel und Schiffahrt in Kriegszeiten Hamburg
1856 64 überſetzte Mills Politiſche Oekonomie 3 Bde
Leipzig 1884 und erklärte des deutſche Münz und Bankgeſetz
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Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Leip gig 23 Okt Wie ſchon im Morgenblatte kurz erwähnt

iſt im Neuen Stadttheater hier geſtern das neue fünfaktige
Drama Unebenbürtig von Richard Voß zur erſten
Aufführung gelangt und beifällig aufgenommen worden Den
düſtern Hintergrund der Handlung bildet die Degeneration eines
ganzen Fürſtengeſchlechts Der König eines Staates iſt geiſtig
umnachtet der Kronprinz bei welchem ſich Spuren des Wahn
ſinns bemerklich machen iſt mit der Regentſchaft betraut Da
ſeine Ehe kinderlos iſt wird die Krone endlich dem jüngern
Prinzen Chlodwig zufallen Dieſer im vollen Bewußtſein der
ererbten furchtbaren Belaſtung ſtrebt aus dem unnatürlichen
Hofleben hinaus in ein neues Leben an der Seite einer geliebten
Gattin welche die eigene Herzenswahl nicht die Politik ihm zu
führt Sein Herz entflammt in Liebe zu Ulrike von Orla der
ſchönen Hoſdame der Kronprinzeſſin Er will ſeiner Liebe folgen
und ihr die Anwartſchaft auf die Krone opfern Lange ſträubt
ſich Ulrike erſt als die Kronprinzeſſin ſelbſt die Partei der
Liebenden nimmt willigt ſie ein dem geliebten Manne anzu
gehören Chlodwig vermählt ſich mit Ulrike nun fordert man
von ihm die formelle Verzichtleiſtung auf alle ihm durch ſeine
Geburt zuſtehenden Rechte an den Thron Noch ehe der Prinz
die ihm vorgelegte Verzichturkunde vollzieht bricht die Kata
ſtrophe herein Jn einer Stunde klaren Bewußtſeins erkennt der
kranke König ſeinen Zuſtand und dankt ab Der ſchwer leidende
Kronprinz der längſt in dem troſtloſen Zuſtande des Vaters das
Bild der eigenen Zukunft geſehen hat wird in der Stunde die
ihm nun die Laſt der Krone bringt die Beute einer furchtbaren
Gemüthsbewegung und dieſe ſteigert ſich zum Ausbruche des
vollen Wahnſinns als die Kronprinzeſſin aus dem edlen Motiv h
den Platz an ſeiner Seite einer andern Gattin freizumachen die
ihm den ihr verſagten Sohn ſchenken könnte die Scheidung be
gehrt Jn dieſem Wahnſinnsausbruche legt der Kronprinz Hand
an ſich in einer ſchickſalsſchweren Nacht iſt ſomit die Krone
auf den abnungsloſen Prinzen Chlodwig übergegangen Die
Staatsraiſon verlangt von ihm die Trennung von der geliebten
aber unebenbürtigen Gemahlin Chlodwig verweigert ſie er will
die Krone nicht tragen da erſchüttert ihn der Ruf zur Er
füllung ſeiner Pflicht aus dem Munde der ſchwergeprüften
Königin Mutter Ulrike welche ungeſehene Zeugin diefer Scene
wurde erlöſt den Gatten aus dem furchtbaren Zwieſpalt in den
ihn der Kampf zwiſchen Pflicht und Liebe ſtürzt Sie giebt ſich
mit dem Revolver ſelbſt den Tod und dadurch den Gatten dem
Volke als König zurück Das ſchöne Talent von Richard Voß
ſo urtheilt Rudolf von Gottſchall in ſeiner Beſprechung des
Dramas im Lpz Tabl verleugnet ſich auch in dieſem Trauer
C nicht es ſind echt dramatiſche Scenen darin aber die Vor
iebe für das Grelle für die Nachtſeiten des Lebens ohne ein

entſprechendes Gegengewicht tritt in dieſem Trauerſpiel noch
mehr hervor als in den frühern oft fühlen wir uns im Bann
einer geiſtigen Narkoſe welche herabſtimmend wirkt und den
freudigen Aufſchwung ausſchließt der bei aller tragiſchen Be
laſtung in der echten Tr nicht fehlen darf Auch in den
Motivirungen findet ſich hier und dort eine Lücke es iſt einiges
offen gelaſſen was der Zuhörer aus eigenen Mitteln zu ergänzen

Donerstag 27 Okt
Freitag 28 Okt
Sonnabend 29 Okt
Sonntag 30 Okt

gewahr
Die neue Operette Steffen Langer Muſik von Gabriel

Libretto von Walther a wie uns mitgetheilt wird bei ihrer
Erſtaufführung im leipziger Stadttheater am Sonntag kaum einen
Achtungserfolg

onoooocon on
Provinzial Nachrichten

Nordhanſen 283 Okt i Dem hieſigen Stadt
archivar Oßw ald iſt es dieſer Tage gelungen ein wahrſcheinlich
ſchon vor langen Jahren verloren gegangenes werth
volles Stück aus dem hieſigen ſtädtiſchen Archive für das
ſelbe zurückzuerwerben nämlich einen der beiden fehlenden
Bände der ſogenannten Chronik des BürgermeiſtersConrad Frommann Dies umfangreiche Werk ſt ein 14 ſtarke

enggeſchriebene Bände umfaſſender Auszug aus den ſtädtiſchen
Akten Urkunden uſw mit zahlloſen wortgetreuen Abſchriflen und
von Frommann in den Jahren von etwa 1670 bis zu ſeinem Tode
im Jahre 1706 in raſtloſer Arbeit hergeſtellt Da die Akten die
ihm zur Verfügung ſtanden in der J eht zum größten Theile
verſchwunden ſind ſo iſt Frommann s Werk für unſer Archiv von
beſonderem Werthe und die Wiedererlangung des einen der beiden
abhanden gekommenen Bände ein großer Gewinn

Kalbe 23 Okt Orig Mitth Die durch Tod des
bisherigen n erledigte hieſige t erſtellewird zur Beſetzung ausgeſchrieben Die Stelle iſt mit einem
penſionsfähigen Jahresgehalte von 3600 M und 1400 M garan
tirten Neben Einnahmen verbunden Bewerber müſſen zum
Richteramte oder zum höhern Verwaltungsamte befähigt oder in
der Kommunalverwaltung erfahren ſein Meldungen ſind an den
Stadtverordneten Vorſteher zu richten

Artern 23 Okt O MNitth Jn den Mühlenwerken
der Firma Thölden Sohn in Schönewerda fand geſtern ein

Jn dem
der Mühle mit einem gefüllten
ſauſte letzterer infolge Zerreißens der Gurte herab und prallte
mit großer Gewalt auf den Boden auf Trotzdem kam der
Mann mit einem Beinbruche am Unterſchenkel davon Der Ver
o 4urde auf ärztliche Anordnung in die halleſche Klinik
gebracht

Vom Südharz 22 Okt Orig Mitth Geſtern iſt auf ſeinem
Stammſitze Bockelnhagen bei Oſterhagen der Senior der
freiherrlich v Minnigerode ſchen Familie Freiherr
Ludwig v Minnigerode beerdigt worden Die Familie
v Minnigerode beſitzt mit Bockelnhagen und Silkerode ſechs
Rittergüter mit 8500 Morgen Gelände und 26,500 M Grund
ſteuerReinertrag Beſitzer ſind Wilhelm Freiherr v Minnige
rode Majoratsherr auf Roſſitten Bernhard v Minnigerode auf
Silkerode Rittmeiſter Freiherr v Minnigerode Zütlichen Ludwig
Baron v Minnigerode Wollershauſen Thereſe Freifrau
v Minnigerode Nordhauſen

Zu der Einweihung der Schloßkirche zu Wittenberg

tung Geh Kirchenrath Domherr Profeſſor D Fricke in
Leipzig geladen

Leipzig 23 Okt Orig Ber Heute früh fand in den Volks
allen eine Verſammlung ſozialdemokratiſcher

Turner ſtatt in der die Begründung eines Agitationsaus
ſchuſſes der Freien Turnerſchaft beſchloſſen wurde Einen
Maßſtab dafür welchen Anklang die Sache in unſern Turner
kreiſen findet giebt die Zahl der Erſchienenen ca 120 während
ſich gleichzeitig zu dem Schauturnen des Leipziger Turnvereins
wohl an 2 i Tauſend Turner und Freunde der Turnſache ein
gefunden hatten
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Spielplan des Stadttheaters zu Halle
Mitgetheilt von der Theaterleitung

Montag 24 Okt Eſther Coeur Dame Jn CivilDienſtag 25 Okt Der Waffenſchmied Sringoire
Mittwoch 26 Okt Siegfried

Die Augen der Liebe Jn Civil
igaro s Hochzeit
as Glas Waſſer

Der Trompeter von Säkkingen

Auswärtige Theater
Dienſtag den 25 Oktober

Leip zig Neues Theater Die Afrikanerin
e Altes Theater Steffen LangerWeimar Hof Theater Wehe den Beſiegten

XÄÜX ca XÄÜC,,e nanden Sevillanos an den Schläfen ins Geſicht gekämmt und feſt
geklebt die ſchwarzen Hüte haben keine ſo breiten Krämpen Ar

Aber wie dortund ſind nicht ſo kokett zur Seite geſtülpt
iſt auch hier bei allen ungufhörlich die Cigarette im Munde

Es iſt jammerſchade daß die große Kathedrale von Granada
ſo ganz von alten Häuſern eingeſchloſſen iſt manche davon
ſind an die Kathedrale angebaut und andere ſtehen ſo nahe
daran daß zwei Fußgäuger gerade einander ausweichen können
So wird es ſchwer ihre äußere Architektur zu bewundern
Aber den Platz der ihr von außen fehlt beſitzt ſie im Jnnern
ja wenige Straßen Granagdas ſind ſo breit wie die
von gewaltig hohen Pfeilern eingefaßten Kirchenſchiffe
überhöht von einer in weiß und gold gehaltenen Kuppel
Der Chor nimmt das ganze ittelſchiff der Kirche
ein mit herrlich geſchnitzten Chorſtühlen und zwei reich ver
oldeten großen Orgeln die zu den ſchönſten in Spanien gehören
s war gerade abendlicher Gottesdienſt als ich die Kirche

betrat aber zu meiner Verwunderung fand ich in dem ganzen
großen Raume nicht einen einzigen Andächtigen Nicht einmal
die ſonſt überall die ſpaniſchen Kirchen füllenden alten Weiber
und Bettler waren hier in dem erſten Gotteshauſe des all
chriſtlichen Grauada vorhanden
ewann nur die wirklich ergreifende Erhabenheit dieſer Kirche
ie aus Himmelshöhen drangen die melodiſchen Klänge der

zwiſchen den Steinpfeilern verborgenen Orgel zu mir herüber
ald zart und melodiſch wie Engelsgeſang aus weiter Ferne

bald mächtig den ungeheuern Raum durchbrauſend Wie feſtgebannt blieb ich nahe dem Eingange ſtehen und erſt nachdem

der Gottesdienſt vorüber war wagte ich es die erhabene
Stille durch meine auf dem weißen Marwmorpflaſter laut
hallenden Schritte zu ſtören Wenige Kirchen Spaniens zeigen
im Jnnern eine ſo edle Einfachheit in der künſtleriſchen Aus
fchmückung der Raum iſt ſo gewaltig daß die zahlreichen
mit wirklich guten Bildern und u Goldſchnitzereien ge

rn re Altäre den äſthetiſchen Eindruck nicht zerſtören
onzo Cano der große Maler Granadas unter den

Altarbildern am ſchönſten vertreten ihm zunächſt Bocanegra
Aber ſchöner noch als die Gemälde ſind die meiſten Marmor
Skulpturen darunter eine herrliche Gruppe Caridad von
Pietro Torigiana dem großen Rivalen Michel Angelo s
der guf den Ruf Karls F Ferbeieilte um die Ausſchmillckung
der Kathedrale zu unkernehmen De als die

Caridad erſchien mir ein ungehener großes aus einem
Siück makelloſen weißen Marmor gegrbeitetes Hochrelief

Aber durch dieſe Einſamkeit B

d heiligen Michael darſtellend ein Meiſterwerk der edelſten

Aber die große Sehenswürdigkeit der Kathedrale von Granada

ſchwere im Fußboden befindliche Thür auf Jch ſchritt einige
Stufen hinab in einen kleinen niedrigen Raum in deſſen
Mitte zwei große Bleiſärge lagen mit F und J bezeichnet

iſt die berühmte Capilla de los Reyes die Grabkapelle der mit Königskronen darüber
Eroberer Granadas Ferdinand und Jſabella Ein mächtiges
Broncegitter von der prachtvollſten Ausführung und mit den
getriebenen Wappen Kaſtiliens und Aragons geſchmückt trennt
den Raum vor dem Hochaltare von dem Reſte der Kapelle Eine
Jnſchrift über dem Gitter W Dieſe Kapelle wurde ge
Pandet von den katholiſchen Majeſtäten Don Fernando und

ong Jſabel König und Königin de las Eſpadas von Negpel
Sicilien und Jeruſalem die dieſes Königreich eroberten und
es unſerem Glauben wiedergaben welche von den Kanagriſchen
Jnſeln und las Jndias Beſitz ergriffen ebenſo wie von den
Städten Oran Tripolis und Bugia welche die Ketzerei unter
drückten die Mauren und die Juden aus dieſem Reiche ver
trieben und die Religion reformirten Die Königin ſtarb
Dienstag den 26 November 1504 Der König ſtarb den
23 Januar 1516 Dieſes Gebäude wurde 1517 vollendet

Der Hochaltar iſt mit ungemein intereſſanten in Farben
ausgeführten Hochreliefs geſchmückt welche Scenen aus der

elägerung und Uebergabe Granadas darſtellen intereſſant
weil man aus dieſen zur gleichen Zeit entſtandenen Bildern die
Trachten und das Ausſehen der Mauren wie der Chriſten er
kennen kann Boabdil Ferdinand Jſabella Kardingl Mendoza
und andere Perſönlichkeiten mit deren Thun und Leben man
aus der Geſchichte vertraut iſt und die uns wie alte Bekannte
vorkommen erſcheinen hier in möglichſt getreuer Ausführung
Jſabella die Krone auf dem Haupte und in lange prächtige
Gewänder gehüllt reitet auf einem weißen Zelter zwiſchen
dem König und Mendozga der in ſeiner r Kardinals
trachk nach damaliger Prälatenſitte auf einem Manleſel reitet
Boabdil in einfacher unſchöner Kleidung überreicht die Schlüſſel
der Alhambra Hinter ihm ſtehen Haremsdamen Ritter
mauriſche Edle und im Hintergrunde ſieht man Gefangene aus

den es der Alhambra kommen
Noch näher treten dem Beſchauer die Geſtalten des großen

Königspaares aus zwei lebensgroßen ebenfalls in Farben aus
knieenden Statuen zu beiden Seiten des Hochaltars

r blieb ich in ihrer Betrachtung verſunken während ich
im Geiſte ihren ganzen weltbedeutenden Lebenslauf vorüber
ziehen ließ Ein Prieſter die Cigarette im Munde ſtörte mich
aus meinen Betrachtungen Wollen Sie nicht die Gruft der
Reyes ecatolicos fehen frug er mich und hob dabei eine

Hier alſo waren die ſterblichen Ueberreſte von zwei der
größten Perſönlichkeiten der Weltgeſchichte eine dünne Blei
decke trennte mich von der großen Königin welche Columbus
auf feine Jrrfahrt nach der neuen Welt geſchickt hat Die vier
Jährhunderte die ſeitdem vergangen ſind verſchwanden in
meiner Phantaſie und die Königin ſelbſt entſtieg dem Sarge
ſich meinem geiſtigen Auge ſo zeigend wie ich ſie im Bilde
oben in der Kapelle geſehen hatte h kamen mir
die Worte in den Sinn die Lord Bacon über ſie ſagt Sie
iſt eine der reinſten Geſtalten der Geſchichte eine der edelſten
Herrſcherinnen welche jemals einen Thron r haben eine Er
ſcheinung die in all ihrem Thun als Königin wie als Frau
eine Ehre für ihr Geſchlecht und die mächtigſte Stütze für die
Größe Spaniens war

In zwei andern Bleiſärgen ruhen hier Johanna die Wahn
ſinnige Ferdinand und Jſabella und ihr Gatte
Philipp der Schöne König von Kaſtilien aber hier in dieſem
kleinen Raume der die Leichen jener Reyes ecatolicos enthält
welche einſt zwei Welten beherrſchten und die ihren Stempel
dem Lanſe der Weltgeſchichte aufgedrückt haben iſt nicht ihr
Platz Neben ſolchen Großen dürfen dieſe Kleinen nicht ruhen

Gerade über der Gruft erheben ſich zwei Grabdenkmäler
wie ſie in ſolcher Schönheit und Großartigkeit wohl kanm
irgendwo ihresgleichen haben dürften würdig der Perſönlich
keiten denen ſie errichtet wurden Aus dem zarteſten Alabaſter
wurden hier von italieniſchen Meiſtern die Geſtalten Ferdinand s
und Jſabella s gemeißelt auf Sarkophagen liegend die mit
den herrlichſten Skulpturen geſchmückt ſind ein Stück chriſt
licher Religion in ſich ſelbſt Wunderbar iſt der Geſichts
ausdruck Jſabella s

In questa forma
Passa la bella donna e par che dorma

Auch die anſtoßende Sakriſtei enthäct allerlei Merkwürdig
keiten aus jener größten Periode Spaniens vor allem die ein
fache unſcheinbare Krone Jſabella s aus vergoldetem Silber
ihr Meßbuch und ein von ihrer Hand geſticktes koſtbares Meß

ewand Ferdinand s Seepter und ſein ſchmnckloſes Schwert
Es bedurfte ehenſo wenig wie die Krone Jſabella s beſonderer
uwelen Die letztern ſind es nicht welche den König machen

A ährung war ſe ißig inſcenirt und die einheita Se blie fr ſle

Unfall ſtatt der leicht ſehr ſchlimmen Ausgang nehmen konnte
ugenblick als ein S im zweiten Stockwerkeacke den Sabr tuhl betrat

iſt auf Befehl des Kaiſers auch der Präſident des Hauptvor
ſtandes vom Evangeliſchen Verein der Guſtav Adolf Stif
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Mein Atelier für
unter L

ge Herabſetzung meiner Svpeſen bin ich in dertönnen ein Verkauf von Tuchen und Stoffen gebe ich 10 h Rabatt

Sehr günſtigen Gclegenheitspoſten i

Unter Allerhöchſtem ProtektoratJhrer Majeſtät der gaiſerin und Königin Friedrich

Aufrufzur Begründung eines Hofmann Hauſes
merzbewegt ſtehen wir an dem Grabe welches ſich über dem Großmeiſter Keſger Forſchung Auguſt Wilhelm von Hofmann ge

ſchloſſen ehe Herzlichkeit wie viel Liebe im perſönlichen Verkehr iſt mit ihm

erloſchen Wie umfaſſend war das Wiſſen anf allen Gebieten der Natur
forſchung welches er ſelbſtlos dem großen Kreiſe ſeiner Freunde zu Gute

imen ließken ken dieſes arbeiterfüllte und erfolgreiche Leben einen jähen Abſchluß

gefunden hat was iſt natürlicher als der Wunſch baldmöglichſt den Gefühlen
der Freundſchaft und Dankbarkeit für den Verewigten durch Errichtung eines

Denkmals würdigen Ausdruck zu verleihen iWeite Kreiſe hegen dieſen Wunſch welcher alsbald auch im Vorſtande
der deutſchen chemiſchen Geſellſchaft rege geworden iſt Die öffentliche Auf
ſtellung eines ſolchen Denkmals würde nicht im Sinne des Verſtorbenen ſein
und in Berlin auch auf erhebliche Schwierigkeiten ſtoßen Deshalb haben wir
uns vereinigt um mit allen Kräften die Verwirklichung des folgenden Planes
anzuſtreben

Wir wollen verſuchen Mittel in ſolcher Höhe aufzubringen daß ein
Hofmaun Haus begründet werden kann welches in erſter Linie chemiſchen
Beſtrebungen dienen zugleich aber auch anderen wiſſenſchaftlichen Vereinigungen
eine guſtliche Stätte bieten ſoll Jn dieſem Hauſe wird von berufener Künſt
lerhand geſormt ein Standbild des Meiſters welches uns und der Nachwelt
ſeine geliebten Züge gegenwärtig hält als ſchönſter Schmuck Aufſtellung finden

Die zur Erreichung dieſes Zieles erforderlichen Mittel ſind allerdings
ſehr bedeutend aber Hofmann s bahnbrechende Unterſuchungen haben nicht
nur für Tauſende fleißiger Hände lohnende Arbeit ſondern auch große in
duſtrielle Werthe geſchaſfen Wir wiſſen daß Viele der Lebenden welche aus
denſelben unmittelbaren Nutzen gezogen haben es als eine Ehrenpflicht anſehen
das Andenken des verklärten Meiſters hochzuhalten Noch viel größer iſt die
Zahl derer welche geiſtige Anreguyg edelſter Art von ihm empfangen haben
Auch dieſe werden nicht minder bereit ſein ſich durch Gaben an der Ans
führung des großen Planes zu betheiligen

ie mit der Verwaltung des HofmannHanſes zu betrauende deutſche
chemiſche Geſellſchaft verſügt bereits über ein größeres Kapital welches bis zu
re e Höhe für die Zwecke unſeres Unternehmens herangezogen

erden kann
Allen iſt es in der Erinnerung daß zum ſiebenzigſten Geburtstage Hof

mann s eine anſehnliche Summe zur Begründung einer Hofmann Stiftung
zuſammengebracht wurde Damals ergänzte Hofann ſelbſt dieſe Sammlung
durch namhaſten Beitrag und ließ das Ganze zinstragend anlegen um ſpäter
unter Mitwirkung des Vorſtandes der deutſchen chemiſchen Geſellſchaſt eine der
Förderung chemiſcher Forſchung geweihte Stätte zu ſchaffen Weitere Beſtim
müngen über die Verwendung dieſer Stiftung liegen leider von der Hand des
Verewigten nicht vor wir glauben aber daß die Erbauung eines Hofmann
Hauſes die günſtigſte Gelegenheit bieten wird auch dieſe Mittel ihrer Be
ſtimmung im Sinne des Meiſters zuzuführen

So wenden wir uns denn verkrauensvoll an alle Freunde Schüler und
Verehrer Auguſt Wilhelm von Hofmann s mit der Vitte uns viele und
reiche Beiträge zu genanntem Zwecke zu übermitteln und den Vorſtand der
deutſchen chemiſchen Geſellſchaft zu ermächtigen über die Verwendung derſelben
zu verfügen Wir hoffen am 12 November 1892 dem Tage an welchem
die chemiſche Geſellſchaft die Jubelfeier ihres 25 jährigen Veſtehens begehen
wollte nunmehr aber eine Gedenkfeier für ihren Begründer und langjährigen
Vorſitzenden veranſtalten wird beſtimmte und allſeitig befriedigende Pläne vor
legen zu können

Zur Entgegennahme von Beiträgen haben ſich bereit erklärt Bauk für
Handel und Jnduſtrie Darmſtädter Banh Berlin Berliner Handels
geſellſchaft Verlin S Bleichröder Berlin Deutſche Vauk Verün
DiscontoGeſellſchaft Berlin Dresdener Bank Berlin Dr J F Holtz
Sdbatzmeiſter der deutſchen chemiſchen Geſellſchaft Berlin Müllerſtr 1707171
Mendelsſohn Co Verlin R Warſchaner Co Berlin

Der Pan der deutſchen chemiſchen Geſellſchaft welchem alle weiteren
Gchritte in dieſer Angelegenheit obliegen wird für eine geeignete Veröſfent
lichung der erforderlichen Rechenſchaſtsberichte Sorge tragen

Jm Oktober 1892
Unterſchriften

5 war bekanntlich bis jetzt so gutwie unheilbar Die von Zeit zu
W Zeit wiederkehrenden äusserstschmerzhaften Anfälle begleiten

den Kranken meist durch s ganze
Leben Die Medizin vermochte
bis jetzt nur mit einem der stärksten
Pflanzengifte gegen das Uebeln einigermassen 2twas auszurichten

Von wie grosser Bedeutung ist es daher dass es
dem Apotheker I Sell in Kempten gelang in unserer
heimischen Kastanie eine Hälfe gegen das gefürechtete
Leiden zu entdecken Ein besonderes Verfahren er
möglichte ihm die Reindarstellung des wirksamen
Prineips welches nunmehr in den
Antiarthrinpillen und Antiarthripfhuicd

enan dosirt zur Anwendung gelangt Veberraschende
rolge sind mit diesen neuen ganz unschädlichen

Heilmitteln erzielt worden s0 dass der Herstelier die
Verpflichtung empfindet dasselbe weiteren Kreisen
zu lich zu machen Denn erfahrungsgemäss sind
gerade die oft schwer erkennbaren Anfänge der Gicht
erfolgreich zu bekämpſfen Wer wird sieh aber ent

schliessen hiezn starkgiſtige Mittel anzuwenden welche seinen Organismus
schwer scnädigen können Die mehrmals preisgekrönten

t id hingegen wolle man unbedenklichAntiarthrinpillen und das F luid a den ersten Anzeichen von

J EEIieehder Gelenke in Anwendung n ein wochenmlanger Gebrauch beseitigt die
Sicht ohne Nachtheſle fär den gründlich und schnell Regelmässiger

h durch einige Wochen im Jahr verhütet ihre Wiederkehr ein für allemal
W ufgefordert ein laufend Zeugnisse bestätigen die ganz vorzügliche

Detallpreis für die Pllien Mk für das Fluid MK 50 hinretet ndfür längeren ebraaeh Erhältlich nur in Apotheken
J In Halle in der Adlerapotheke Engelapotheke u Löwenapothehoe

nene

er ee e e er e e

feinſte
eitüng eines ſehr tüchtigen Wiener Zuſchneiders

Leipzigerſtraße 22 I Etage vis vis von Herrn C F Ritter bringe ich ebenſo

n reinwollenen IIIſchwere Onglität und RBanIstofſem

Lama u Cheviot Rester Schwarze Schürzenrester

finanzieller Rathgeber
Die Adminiſtration dieſes Blattes ertheilt bereitwilligſt auch an Nichtabonnenten objektive

Auskünfte und Rathzchläge über Bank Eisenbahn und Industrie Actien ſowie ſonſtige
Anlagepapiere Der Finanzielle Rathgeber iſt als gewiſſenhafter und ſachkundiger Berather für Kapita

in empfehlende Erinnerung

rm

liſten und Spekulanten ünentbehrlich Erſcheint 10 20 jeden Monats

W anmzemterrrüehet
Den geehrten Theilnehmern an unserem Unterricht

zur Nachricht dass derselbe am Rontag den 34 Okt und
Dienstag den I Nov seinen Anfang nimmt das Nähere
werden wer durch unsern Boten zur Henntniss bringen
in besonderer Kursus für jüngere Mädehen beginnt

Mitte November Weitere gefl Anmeldungen erbitten
wir in unserer Wohnung Karlstr 27 oder Herrmannstr 16E H ROCCO Univervitäts Tanzlehrer
e

empfiehlt

Neuheiten
in

Kinder Häubchen

Mützchen

Strümpfe
beſter Oualität

mit extra hoch verſtärkter
Ferſe

Georg on h

S vormals SD Albert Kahle
i uuaue aS

e

Schutz gegen Jnfluenza
ſowie gegen jede Erkältung

mit doppelten
Dr Ernſt Jacobi ſche

7Unterkleidung 995 o 2 e e nlheilen
empfohlen von den erſten ärztlichen Autoritäten patentirt in allen Culturſtaaten
und vielfach prännirt mit den höchſten Auszeichnungen Zu haben im Haupt

S en HI G Weddy Pönicke valle
Ziehung vöchſſen Millwoch Hauptgew 250,000 M

Rühlhäuſer Geld Looſe
a G Mark 50 Pfg Salbe 3 Mark 50 Pfg

Viertel Antheile 1 Mark 75 Pfg Achtel Autheile 1 Mark
5Otel Antheile an 50 Scheinen 8 Mk 5 St gemiſcht 38 Mk

BRüchar c Schrödel
Halle a Groſte Ulrichſtraſte 48

Daſelbſt auch
Rothe Lovoſe Weſeler Geld Looſe
Berliner Wohnungseinrichtungs Looſeze

gewährt die

Jedem RNexvenleidenden
wird auf Wunſch die belehrende Broſchüre von Dr Dreſſel

koſtenlos durch
überlaſſen Dieſe b nan erfolgreich

e gie nleitung zur erfolgreichenBehandlung chron Hervenkrantheifen a

Wegen anderer Geſchäfts Dispoſitionen wollen folgende Artikel unſeres Lagers räumen
TaillenTücher ſchwarz weiſz und bunt in Moos und Mohgir Wolle

Schulze Petermann
Halle a Oleariusſtraſe 1 1 Treppe

Eckhaus unterhalb des ſtädt Leihhanſes

Abonnementspreis ganzjährig Ein Guiden Probe Exemplare gratis
Redaktion und Adminiſtration Wien I Lelferstorferstrasse II

Herren Moden nach Maaß
III

Lage Beſtellungen nach Maaſi bei bekannt ſorgfältigſter Ausführung billiger als bisher berechnen zu

H Baden c wo iteLeipzigerſtraße 22 I Etage

Ich habe meine Wohnung nach

Bernburgerstr 2
verlegt
Dr med Hoffmann

A Glücekhhler
Atelier für Kkünstliche Zähne u Plomben

Leiprigerstrasse 15
Mein Geſchäftslokal iſt jetzt

Gr Ulrichſtraße 7 II
Vicke Gerichtsvollzieher

Wohne Harz 20 I Et rechts
Frau Götze

Tanz Unterricht i Roscnthal
ertheilt zu jeder Tages u Abendzeit geg mässig
Honorar Ad Fröbe Tanzl Preyhauptstr 2 III

Den Herren Tiſchlermeiſtern empfehle
ich meine

Maſchinenanlage
zum Fraiſen Schneiden Hobeln e
Möbelfabrik Hauptmann

Ein Student giebt gegen beſcheidenes
Honorax Nachhülfeſtunden in allen
Gymnaſialfächern Gefl Offerten erb
sub O 1274 an die Exp d Ztg
Wer ertheilt im kaufm Schreiben

Unterricht Offerten sub N 1273
an die Expedition dieſer Zeitung

Gartenarbeiten w angenommen
Henze Kunſtgärtner Blücherſtr 9

Bnglish Lessons
by an American Lady Grammar Con
versation Moderate terms Adressen
R 1277 bef die Exped d Ztg

Handarbeits Unterricht
wird ertheilt von einer geprüften Hand
arbeitslehrerin im Handnähen Wäſche
zuſchneiden ſowie allen anderen Hand
arbeiten Steiniveg 27 I links

Smyrna Teppieche
uſtkiſſen Rückenkiſſen Stuhl

anten leichte angenehme Handarbeit
Material in reichſter Auswahl

C Barteky Charlottenſtr 13
Atelier für f Dameuſchneiderei

W Rohkraemer Dachritgaſſe2 II

Koſtüme

Facon nur 10 12 fertigt hochelegant
Frau L Winkler Albrechtſtr 28 I

Geübte Schneiderin ſucht Beſchäſt
in u außer d Hauſe Geiſtſtr 31 II

Eine ält anſt Wittwe empfiehlt ſich
als Kranken u Wochenpflegerin Zu
erfragen Jagkobſtraſte 3 vart

Geübte Schneiderin empf ſich in
u auß d Hauſe Daſ w a Wäſche z
Zeichn ang Merſeburgerſtr 124 III r

Zur Ueberwinterung
werden noch Kübel und Topfpflanzen
angen Gärtnerei Böllbergerweg 16a

Kopf Tücher ein größerer Poſten ſtatt 1,50 2,00 für 50 Pf
Knaben Mühen und Mädchen Capotten von 0,25 3 MarkGeärzlicher Ausverkauf Geschw Storch
Kinder Röcke mit und ohne Leibchen Schuhe Kleidchen JäckchenWollwaaren n n e et Gr Ulrichſtr 12u r Händler und be nahme größerer Poſten a eihna eſchenkei gewähren Extra Rabatt nagte gegenüber dem Alten Dessnauer sn

i

Mit 2 BeiblätternSür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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